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Unterricht in Früherziehung, Klavier, 
Keyboard, Akkordeon, Gitarre, Violine, 

Querflöte, Blockflöte, Klarinette, 
Saxophon.

Musikschule
Metronom

Tel. 0 22 36 / 9 49 97 32 oder 02 28 / 47 47 48
www.musikschule-metronom.de

. . . geschenkfertig
verpackt, erhältlich
bei der Volksbank
Rhein-Erft-Köln eG 
in Wesseling 
für 10,- €, 20,- € 
und 50,- €.

Nasse Wände?
Feuchter Keller
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Mike Mines GmbH
Sachsstraße 26, 50259 Pulheim
t 02234 - 9895110
www.isotec-mines.de

r TV / HIFI / Reparaturen

auch von Handy, 

Tablet und Co.

Pflegedienst
Stark & Strick GmbH
ambulante und
häusliche Krankenpflege

0 22 32
1 50 40 82

Pflegedienst

Brühler Ordnungsdienst
 0 22 32

 79 79 79
montags -

freitags 07:00 - 22:00 Uhr

brühl-info

Raub auf  
Getränkemarkt
 Brühl (red). Unbekannte ha-

ben nach Mitteilung der Presse-
stelle der Polizei am Mittwoch, 
19. Januar, Mitarbeitende eines 
Getränkemarktes in Brühl ausge-
raubt und Bargeld erbeutet. Laut 
derzeitigem Sachstand sollen 
zwei Männer das Ladenlokal an 
der Wesselinger Straße gegen 
19.45 Uhr betreten haben. Die 
Räuber sollen eine Mitarbeiterin 
und einen Mitarbeiter, die sich 
im Kassenbereich befunden hat-
ten, mit Schusswaffen bedroht 
haben. Zudem soll ein Täter die 
Mitarbeiterin geschubst haben. 
Die Männer sollen die Geschä-
digte zur Herausgabe von Bar-
geld gezwungen haben. Kurze 
Zeit später sollen die Unbekann-
ten das Geschäft samt Beute in 
Richtung Lise-Meitner-Straße 
verlassen haben. Die Mitarbei-
tenden beschrieben einen Täter 
als circa 1.90 groß und zwischen 
40 bis 45 Jahre alt. Der Mann ha-
be eine weiße Hautfarbe und soll 
Deutsch mit Akzent gesprochen 
haben. Zum Tatzeitpunkt habe 

der Räuber eine Maske sowie ei-
nen Kapuzenpullover getragen 
haben. Er sei außerdem mit einer 
blauen Jeans, schwarzen Leder-
handschuhen und schwarzen 
Schuhen bekleidet gewesen. Der 
zweite circa 40- bis 45-jährige 
Unbekannte soll circa 1.80 groß 
gewesen sein. Er habe eine kräf-
tige Statur und ebenfalls eine 
helle Hautfarbe. Zudem soll er 
auffällige Augenringe gehabt ha-
ben. Er habe während der Tat ei-
ne schwarze Wollmütze mit ei-
nem weißen Label sowie eine 
schwarze Bomberjacke getragen. 
Polizisten suchten den umliegen-
den Bereich des Gebäudes nach 
den Tätern ab, sicherten Spuren 
am Tatort und fertigten eine 
Strafanzeige. Bisherige Ermitt-
lungen ergaben, dass während 
der Tatausführung ein Kunde das 
Ladenlokal betreten hatte. Er 
wird dringend gebeten, sich bei 
der Polizei zu melden. Hinweise 
unter (02233) 52-0 oder per E-
Mail an poststelle.rhein-erft-
kreis@polizei.nrw.de entgegen.

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. 
Dezember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
in seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

29./30. Januar
Dr. Jutta Nölke, Hürth-Efferen  02233 – 66201
5./6. Februar
Dr. Marco Atzeni, Brühl  02232 – 941941

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch 
von 19.30 bis 21.30 Uhr am Mayersweg 5 - 6, Kontakt: Susanne, 
01573/448 0886

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, Kindesunterhalt titulieren zu lassen. 
Zum Beispiel durch Erstellung einer Jugendamtsurkunde, aber auch durch 
einen Festsetzungsbeschluss in einem vereinfachten Unterhaltsverfahren. 
Mit dieser Verfahrensart soll dem minderjährigen Kind möglichst einfach, 
schnell und auch kostengünstig ein Titel über den Kindesunterhalt verschafft 
werden. Das Verfahren ist allerdings nur bei erstmaliger Festsetzung des 
Kindesunterhalts zulässig. 

Der Kindesunterhalt kann nur für minderjährige Kinder von dem Eltern-
teil geltend gemacht werden, in dessen Obhut sich das Kind befindet. Üben 
die Eltern das paritätische Wechselmodell aus, ist das vereinfachte Unter-
haltsverfahren ebenfalls unzulässig. Weiter zu beachten ist, dass eine Fest-
setzung des Kindesunterhalts der Höhe nach auf 120 % des Mindestunter-
halts begrenzt ist– vgl. Düsseldorfer Tabelle nachzulesen unter https://www.
olg-koeln.nrw.de/. Die Festsetzung des Unterhalts wird mittels eines Formu-
lars beim Familiengericht, in dessen Bezirk das Kind seinen Wohnsitz hat, 
beantragt. Das Antragsformular ist abrufbar auf der Internetseite der Justiz 
– Service – Formulare. Dabei werden die Angaben des Unterhaltsberechtig-
ten nicht auf ihre tatsächliche Richtigkeit geprüft, sondern diese als richtig 
unterstellt, solange der Unterhaltspflichtige keine Einwände erhebt. Diese 
können ebenfalls über ein eigens dafür vorgesehenes Formular binnen Mo-
natsfrist bei Gericht eingereicht werden. Wird die Frist versäumt und wird 
der Festsetzungsbeschluss erlassen, kann zwar hiergegen Beschwerde ein-
gelegt werden. Hierbei werden aber nicht mehr alle Einwendungen berück-
sichtigt, wie zum Beispiel der Einwand mangelnder Leistungsfähigkeit. Es 
bleibt dann nur noch die Möglichkeit, den Festsetzungsbeschluss in einem 
weiteren Verfahren abändern zu lassen.

Bevor allerdings ein vereinfachtes Unterhaltsverfahren eingeleitet wird, soll-
te dem Unterhaltspflichtigen Gelegenheit gegeben werden, seine Unterhalts-
verpflichtung mittels kostenfreier Jugendamtsurkunde festsetzen zu lassen.

Dr. Rosenbaum & Partner, Wesseling 
www.service-recht.de ( 02236/89900

von Rechtsanwältin 

Sylvia Ottens

Der RECHTSTIPP
DER WOCHEvon Rechtsanwältin 

Sylvia Ottens

Vereinfachtes Unterhaltsverfahren

Stecken allerdings starke 
Muskelverspannungen hinter 
den Schmerzen, wird Wärme 
meist als hilfreich und sehr an-
genehm empfunden. Wärme 
fördert die Durchblutung und 
entkrampft die Muskulatur, 
was zu einer deutlichen 
Schmerzlinderung führt. Da-
her empfiehlt die Leitlinie aus-
drücklich eine Wärmetherapie 
bei Kreuzschmerzen. Die ein-
fachste Form ist sicher ein war-
mes Bad. Man kann natürlich 
auch Wärmflaschen, Heizkis-
sen oder warme Körnersäck-
chen verwenden. Diese schrän-
ken allerdings die Bewegung 
stark ein und eignen sich daher 
nur sehr kurzfristig, da ja eine 
Schonhaltung auf  jeden Fall zu 
vermeiden ist. Daher gibt es 
zahlreiche Wärmesalben und 
-pflaster auf  dem Markt. Sie 
enthalten wärmende Wirksof-
fe wie Methylnicotinat oder 
Nonivamid oder aber Cayenne-
pfefferextrakt beziehunungs-
weise Capsaicin. Bei all diesen 
Produkten – egal ob Pflaster 
oder Salbe -  gilt: sie dürfen nur 
auf  intakte Haut aufgebracht 
werden und nicht auf  Schleim-
häute oder gar in die Augen ge-
langen. Daher muss man nach 
Berührung die Hände sehr 
sorgfältig waschen.

Capsaicin fördert die Durch-
blutung und entspannt die 
Muskulatur durch die entste-
hende Wärme. Außerdem führt 
es zu einer lokalen Hautrei-
zung. Die Haut rötet sich und 
brennt leicht. Schmerzrezepto-
ren werden zunächst überer-
regt, dann aber desensibilisiert, 
so dass Schmerzimpulse nicht 
mehr so stark weitergeleitet 
werden. Da bei sehr empfindli-
chen Personen starker Juckreiz 
mit Hautausschlag auftreten 
kann, wurden neue Arzneifor-
men entwickelt, die hautver-

träglicher sind: Wärmeaufla-
gen, die Eisenpulver enthalten. 
Sie sind luftdicht verpackt. 
Beim Öffnen der Folienverpa-
ckung kommt das Eisenpulver 
mit Luftsauerstoff  in Verbin-
dung und wird oxidiert, wobei 
Wärme freigesetzt wird. Diese 
Wärmeauflagen können als fle-
xibler Gürtel fixiert oder aufge-
klebt werden. Sie ermöglichen 
ebenfalls eine aktive Bewe-
gung. 

Eine entzündungshemmende 
und schmerzlindernde Wir-
kung hat Beinwellwurzel- Flu-
idextrakt. Dieser ist auch für 
die Behandlung akuter Myalgi-
en im Bereich des Rückens zu-
gelassen und stellt daher eine 
sehr gute pflanzliche Alterna-
tive zu den im vorigen Beitrag 
vorgestellten Schmerzgelen 
dar. 

Wichtigste Maßnahme, um 
bereits der Entstehung von Rü-
ckenschmerzen vorzubeugen 
ist und bleibt aber eine regel-
mäßige körperliche Bewegung. 
Sehr gut tun können auch ge-
zielte Kräftigungsübungen für 
den Rücken oder spezielle Sitz-
kissen oder -bälle, die ein akti-
ves aufrechtes Sitzen fördern.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Rückenschmerzen bekämpfen Teil 2

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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